
Der schnelle und kostengünstige

Weg zu Ihrem individuellen

führt über kompetente Beratung

und die bewährte Impetus Data

Warehouse Enterprise Architecture

(IDEA)

Data Warehouse



Extraktion und Ladeprozess

In der nächsten Stufe beraten und unter-

stützen wir Sie bei der Extraktion der Daten

aus den Vorsystemen. Da dies von

Unternehmen zu Unternehmen variiert,

muß hier eine genau auf Ihre Bedürfnisse

angepasste Lösung gefunden werden. Die

Übernahme der Daten in das Data

Warehouse erfolgt dann weitgehend durch

Repository-generierte Ladeprozesse.

Design der Datenstrukturen

Anschließend werden die so gewonnenen

und konsolidierten Daten IDEA-gesteuert

weiter aggregiert sowie historisiert und

abschließend in optimierte Datenstrukturen

für nahezu beliebige Auswertbarkeit über-

führt. Das Design dieser Datenstrukturen ist

eine unserer Kernkompetenzen. Die Um-

setzung erfolgt auf einem marktüblichen

OLAP-Server.

Der effizienteste Weg zu Ihrem Data Warehouse

IDEA

Mit den in der IDEA enthaltenen, projekter-

probten Komponenten stehen Ihnen bei

Projektbeginn die gesamten technischen

Komponenten zum Aufbau eines Data

Warehouses bereits zur Verfügung und das

Projekt kann sich auf die Fachthemen kon-

zentrieren.

Konsolidiertes Datenmodell

Ein Schwerpunkt der fachlichen Aufgaben-

stellungen eines Data Warehouse-Projekts

ist die Schaffung eines einheitlichen

Verständnisses der Daten Ihres Unter-

nehmens. Hierzu erstellen wir im Projekt

zusammen mit Ihnen das für Ihre

Auswertungen relevante "Konsolidierte

Datenmodell", in dem die Daten aller

Quellsysteme zusammengeführt werden

(single point of truth). Die in dieser

Projektstufe ermittelten fachlichen und

technischen Informationen werden im

Repository eingepflegt.

Ein Data Warehouse "von der Stange" kann Ihnen niemand liefern. Den technischen Kern

eines Data Warehouse, der aus dem Repository für die fachlichen und technischen

Metadaten, einem Berechtigungssystem und der damit verbundenen Prozesssteuerung

besteht, stellen wir Ihnen bei Projektbeginn in Form der Impetus Data Warehouse

Enterprise Architecture (IDEA) kostenfrei zur Verfügung. Mit den hiermit komfortabel ein-

gepflegten Informationen zu ihren fachlichen Feldern und den datenliefernden Systemen

lassen sich die Verarbeitungsprozesse des Data Warehouses generieren.



Auswertung und Berechtigung

Letztlich beraten wir Sie bei der Auswahl

der Auswertungswerkzeuge. Üblich ist die

Ausstattung einiger Fachabteilungen mit

Powertools (Controlling und Unter-

nehmenssteuerung) während die Mit-

arbeiter, die nur selten oder weitgehend

standardisierbare Anfragen an das Data

Warehouse stellen, kostengünstiger über

webbasierte Auswertungen oder die

Verwendung des in der IDEA enthaltenen

Querybuilders alle relevanten Daten abru-

fen können. 

Diese Daten werden ad hoc oder peri-

odisch, prozessgesteuert bereitgestellt und

der Zugriff erfolgt gemäß der im Be-

rechtigungssystem niedergelegten Rechte.

Die einzelnen Komponenten der IDEA ver-

einfachen und standardisieren jede Projekt-

stufe zur Erstellung Ihres Data Warehouses.

Ihr Projekt gewinnt an Planungssicherheit –

sie sparen Zeit und Kosten.

Die folgende Abbildung verdeutlicht den

oben beschriebenen Implementierungs-

prozess im Zusammenspiel mit der

IMPETUS DATA WAREHOUSE ENTERPRISE

ARCHITECTURE.

DATA WAREHOUSE REFERENZ ARCHITEKTUR






